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Informationsvorlage 
 

Vorlage Nr.: IV/0313/2016 
 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt 29.11.2016 Kenntnisnahme 
 
 
FLÄCHEN.POOL Nordrhein-Westfalen 
hier: Ein Instrument des Landes NRW zur Flächenrevitalisierung und die in 
Radevormwald gemeldeten Brachflächen 
 
 
Finanzielle Auswirkungen des Beschlusses: 

 Ja  Nein  noch nicht zu übersehen 
Kosten €  8.000,00 Produkt        Haushaltsjahr        
Vorgesehen im         Ergebnisplan  Finanzplan 
Haushaltsmittel         stehen zur Verfügung  stehen nicht zur Verfügung 
 
 
Erläuterung: 
 

Bereits 2014 hatte sich die Stadt Radevormwald mit mehreren Standorten für den 
FLÄCHEN.POOL Nordrhein-Westfalen beworben. Dieser ist/ war damals ein neues 
Instrument des Landes zur Mobilisierung brach liegender Flächenpotentiale. Durch eine 
dialogorientierte Erarbeitung von Entwicklungsperspektiven soll die Chance zur 
Reaktivierung von Standorten gesteigert werden. Flächenpool NRW kauft keine Flächen an, 
er übernimmt und fördert vielmehr die Verfahrensorganisation, Moderation, Aufklärung und 
Perspektivendefinition für Kommunen und Brachflächeneigentümer. 

Die Bewerbung Radevormwalds fand in den ersten beiden Auswahlrunden keine 
Berücksichtigung. Im Juni 2016 wurde die Stadt Radevormwald darüber informiert, in den 
Regelbetrieb der 3. Auswahlrunde des Flächenpools NRW aufgenommen zu werden. 

Frau Barbara Eickelkamp vom Flächenpool NRW ist die für Radevormwald zuständige 
Projektleiterin. Sie wird in der Sitzung des Ausschusses am 29.11.2016 das Instrument 
Flächenpool in Radevormwald ausführlich erläutern, die Standorte vorstellen sowie kurz auf 
den aktuellen Bearbeitungsstand der einzelnen Projekte eingehen. 

 
 
 
 


